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Herren Kreisliga OHZ

TV Falkenberg II : TSG Wörpedorf-Grasberg-E. 
Montag, 25.09.2023, 20:00 Uhr

Kubiak und Machel bleiben gegen die TSG Wörpedorf-
Grasberg-E. ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Kubiak und Machel konnte der TV Falkenberg II das Heimspiel
gegen die TSG Wörpedorf-Grasberg-E. in der Herren Kreisliga OHZ mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Bartosz Kubiak den
finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Nicht einen Satzgewinn überließen Krentzel / Kubiak ihren Gegnern
Elze / Schröder beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Engelken / Peper zeigten Machel / Rittierodt ihren Gegnern die Grenzen auf. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Lohmann / Navel und Pfeiffer / Kück den letzten Ballwechsel spielten.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Oliver Krentzel über die 1:3-
Niederlage gegen Galyna Peper hinweggetröstet werden musste. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Gordon Machel und Mathias Engelken, ehe sich der Spieler des TV Falkenberg II mit
3:2 durchsetzen konnte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
den Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Ralf Lohmann seinem Gegner
Markus Pfeiffer letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Nicht einen Satzgewinn überließ Bartosz Kubiak seinem
Gegner Stefan Elze beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Genügend spielerische Mittel hatte Frank Navel letztlich parat, um sich gegen Heike
Schröder durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ingo
Kück wurden Janina Rittierodt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Falkenberg II und der TSG
Wörpedorf-Grasberg-E.. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Oliver Krentzel nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Gordon Machel kam
mit der Spielweise von Galyna Peper am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ralf Lohmann bei der letztlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Stefan Elze. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Nur einen Satz verlor Bartosz Kubiak bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Markus Pfeiffer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Der 9:4-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TV Falkenberg II in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.10.2023 gegen die TuSG
Ritterhude IV bevor. Für die TSG Wörpedorf-Grasberg-E. steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den ATSV Scharmbeckstotel am 27.09.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 4:2 geht.
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 Statistik:
 TV Falkenberg II

Doppel: Krentzel / Kubiak 1:0, Machel / Rittierodt 1:0, Lohmann / Navel 1:0 
Einzel: O. Krentzel 1:1, G. Machel 2:0, R. Lohmann 0:2, B. Kubiak 2:0, F. Navel 1:0, J. Rittierodt 0:1 

 TSG Wörpedorf-Grasberg-E.
Doppel: Engelken / Peper 0:1, Elze / Schröder 0:1, Pfeiffer / Kück 0:1 
Einzel: M. Engelken 0:2, G. Peper 1:1, S. Elze 1:1, M. Pfeiffer 1:1, I. Kück 1:0, H. Schröder 0:1


